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Sehr geehrter Herr Dr. Bloser, 

absprachegemäß übersenden wir Ihnen zwei Exemplare der zweiten Entwurfsfassung des o. a. 
Berichtes. 

• Das Einleitungskapitel, das sich jetzt verbal stark an das des Kristallinberichtes anlehnt, 
wurde neugefaßt. 

• Das Kapitel über Salzformationen in Norddeutschland wurde erweitert und dabei beson
ders auf die Eignung/Nichteignung der Satinare eingegangen, die nicht dem Zechstein an
gehören. 

• Das Schlußkapitel wurde völlig neu konzipiert und mit einer Tabelle 14 angereichert, die 
eine Klassifizierung der Salinarstrukturen vornimmt. Diese Tabelle 14 weist nur noch 4 
Strukturen aus, die den Vorgaben voll (Waddekath, Wahn, Zwischenahn) bzw. annähernd 
voll (Gülze-Sumte) entsprechen. 
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Wir stellen noch einmal ausdrücklich fest, daß aus unseren Untersuchungen keine Ver
gleiche mit Gorleben gezogen werden dürfen. Der Erkenntnistiefgang ist zu unterschied
lich. Wenn der Eindruck während der Sitzung am 31.05. entstanden sein sollte, daß sol
che Vergleiche möglich sind, dann entspricht dies nicht den Gegebenheiten. 

• Ihren Wünschen entsprechend haben wir die Einzelbeschreibungen der Strukturen aus 
dem technischen Teil des Textes herausgenommen und als Anhang dem Kerntext beige
fügt. Aus diesen Beschreibungen haben wir alle Hinweise auf unveröffentlichte Berichte 
unseres Hauses entfernt. Die Beschreibungen sind in kleiner Schrift gehalten, um den 
Umfang nicht unnötig aufzublähen. 

Sie werden sicherlich prüfen lassen, ob die Bundesregierung im Falle des einen oder des 
anderen Salzstockes Schürfrechte beantragen kann. Wir möchten Sie aber darauf hinwei
sen, daß darüber hinaus andere konkurrierende Oberflächennutzungen in Betracht gezogen 
werden sollten. 

Der technische Teil des Berichtes besteht aus 3 Kästen, zwei für die alten und einer für die 
neuen Bundesländer. Dieser technische Teil ist nicht zur Veröffentlichung bestimmt, da 
er auf vertraulichen Daten der Erdölindustrie beruht. Der technische Teil für die alten Bun
desländer liegt Ihnen vor, der für die neuen Bundesländer kann jederzeit bei der BGR, ABer
lin angefordert werden. 

Sollten Sie dieser Entwurfsfassung zustimmen können, lassen Sie uns das bitte wissen. Wir 
wären Ihnen auch dankbar, wenn Sie uns Hinweise zur weiteren Behandlung dieses Berich
tes geben könnten (Auflagenhöhe, Form der Veröffentlichung). Teilen Sie uns bitte auch mit, 
wie die zuständigen Geologischen Landesämter unterrichtet werden sollen. Diese haben 
nach unserem Verständnis ein Anrecht darauf, auch den technischen Teil in vollem Umfang 
zu erhalten, der sonst aus Gründen der Vertraulichkeit der Industriedaten unter Verschluß 
bleiben sollte. 

� � . �Dürfen wir Sie zum Schluß bitten, das zweite Exemplar der zweiten Entwurfsfassung an 

,..., Herrn Dr. Mager im BMWi weiterzuleiten. 
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Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
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